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(25K-.1) Nr. 20497.

ReassummimlNst
bitter crcc. Feilbictung.
,̂ ^i°n den, t. l . slab, delll,. ^cznls^c.

H ^ ^ibach wild mit Vezua auf das
5.°'" 0om22. Oktober l873, Z. 15039,
°"°NM gcmc.chl:
i z ^ V j^lcn die auf dlN 20. Dezcmbcr
" " Mid 21 . Jänner 1874 anbcraumlcn

^ ' "slen Tagsatzungen zum sfeculiocn
tllallft l,cr dem Ioha,m Klemcn gcho>

"sen RlllUlät Urb.-Nr. 16/13 Rclf..
."- A7 il,l Gltinitz polo. 105 ft. nut oem
'"r odgll,alltn crllart woidcn, dah es

' der dritten auf den
. . 2 l . F e b r u a r 1 8 7 4
lll!mn„sn Fcilbiclmifte - Tagfahuug fein

^ "",bcn habe. und daß bei dieser Feil«
S ^ obige Realität auch unlcr dem
^Mhunßslvtliche an den Meistbicten.

l)lutanßes>,cbcn werden wirb.
^ibach c,,,n 15. Dczemde, 1873.

^ l . ^ Y Nr. 4704.

^ntte exec. Fcilbictllllg.
h i tN i . ^ ?' ^ ^cz'llegc.ichlc Eg^ wird
suchen , " " " " »cmllcht, dah über An-
bach ' '^ ^ ^ ^>lll»t<zprocuratur in ̂ ai<
l"llm< " ' ^ " ^ ^ c n «crmS und Glund.
3 """"»ssondes die mit G.scheide oom
l'ste , > n ! ^ " ^ 7 ' ' l , Z. 3427, dcwillinte
im u ^ " ^ efecutlve sseiltiiclmin tcr
^ir ^^""bhuchc Schcltnduchel Urd..
Mua ,)^° °"""" 'dcn Ncaliläl dc? M a l '
»elwl.,. °,! °°u »" t ina ') l l , l4 °ls ab-
Nur ' ? V ^ " " ' "dc , und daß nunmehr

" l zu dir drit. cn aut. dcn

l l N ü l l ) . ^ ' ^ c d l u u r , 8 7 ^
^ ftu^ Fcildi^tung mi.
lvitd. ^ nlch:'nge »lschlitlen werden

^«Mblr V > ' ^ " ' ^ ^e<,. °m Ilcn

^ecutroe Mbietung.

^^cn M«ri !" Ulal vou Al.flinden
^»en n ick t ' ° ^ " l i l j c h von Verderb
"'sse da« ^ ' ^^" l lener ^c.lalion^edingr

" ^e.^ch un» Relicilulion w von

der lttzteirn clstandrncn, im Mundbuchc
der vormallgcn Hcr>sch«fl Ootlfchee Wd
t,om. X I , <ol. I5»?6 voi lammendln, zu
Uttlelfiicgcndorf Nr. 2 aele^nc», Rlalililt
6^ psii,!8. 12. Dlzlmbci 1^73, Z «200,
hitl^klichl? eingebracht und wild zur
Vornahme delsclbcn die ein îsir Fcilbic»
tunablagfatzuna auf den

19. F c b l u a r 1 t t74,
oolmiltagS 9 Uhr, mit dcm Gcisatzc an»
ycoldncl, daß dic Rcalitäl bei dcrfelbcri j
auch unter dcm Schatzungswerlhe vcllauft
lvcldln wild.

K. l Bezillggciichl Voltfchee, am
20. Dezember 1873.

^ 1 « 7 — 3 j ^ 'ir. 4122.

Executive
Realitätcll-VelftcittelUNst.

Bom l. l. Vczilleatlichlc Krainburg
wiid bekannt gemacht:

<2s fci über Ansuchin des Anton
Praprolnil von kaufen dic tfel. Feibie-
tuu^ dcr dcm Georg Stempihar von
Zitllach «chbrigen, gelichtlich a»,f4242sl. ^
40 lr. geschahte», im Glundbuchc Michel«
stellen ^ul) Urb.-Nr. 428. Ein!..Nr. 924
voilommcndcn Ncalilal wegen uuS dem
Vergleiche vom 2. Oktober 1866, Zahl
5X154, schuldigen 100 fl bcwilligl und
hiezu drcl ^cllbieluligs-T^gsahungen, und
zwar die erste auf den

2!',. F e b r u a r .
die zweite auf den

2 3. M ä r z

und die dlilte auf den
2 7. ttpril 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Gcrichtsllllizlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß dic PjandrcaNtal
bei der ersten und zweiten Fcilbiclung nur
um oder über dem kchühungswcrlh, bei
der dritten aber auch unter dcmfelben hint»
angegeben wtldcn wird.

Dic ^icillltionedcdinynissr, wornach
insbesondere jeder Vilitaut vo» gcmachlcm^
slnbolc ein Wpcrz. Badium zu Handen^
der ^icillltionsc^lumission zu cllcgcn hat,
sowie das SchahulihSplotoloU und der
Gllmdbuchscllr^l ldnnc» in der dies»,
gerichtlichen Uiealslratur e,nglsehcn werden.

K. t. Vezirlentlichl Krainburg, am^
12. »uguft 1873. l

^ 2 ^ — 1) Nr. 125,

Rcassummiclung dritter
erccutiver Feilbictmlg.

Vcim l. l. Oczirlsgcllchtc W'ppach
wird bclannl gemacht!

ES sel nbcr Aujuchcn deS Herrn Joses
Mayer von ^eulenbulg durch Herrn Dr.
^ a r wegen aus dcm Vergleiche oom
9. August 1855, H. 4963, schuldigen

l41 f l . (5. M . < « '̂. dit Neassummicrung
dcr mll Gcscheld vom 3. März 1871,
Z. 993. auf dcn 4. Jul i 187 t anycord.
nelen und Weilen diilicn exec. Fellbic»
lung der dem Klauz Vratouz von Pod<
gric Nr. 13 gehüllgen, «ud ^stundbuchS-
Nr. 151 vorkommenden, auf 1037 ft.
50 lr. geschätzten Rcalilätenhalfle vcwil.
ligl und zu deren Vornahme die H agsatzung

! auf den
i 14. M l l r z 1 8 7 4 ,
> um 9 Uhr, vormittag« in dieser Gerichts»
^ kanzle« mit dem früheren Anhange anbe-
räumt worden.

5 «. l. Vezirlsgerichl Wippach, am
! 11. I l i nu t l 1874.

! (211 I) Nr 4682.

Erecutive
Ncalitäten-Vclftcigelullg

Vom l. l. Vezirlsgerichlt Ml ' l l l l l ,^
wild bekannt gcmachl:

Ls sci über Ansuchen dcr Nachbalschafl
VlutSberg die executive 3e«lbielung dcr
dl.m Johann Dcrganc von VlutSbcrg ge-
hörigen, gerichtlich auf 1625fl. geschätzten,
im (Knlnbbuch k<) V)clrschafl ssiupp «ui)
Eur.'Nr. 294, Hftract.Nr. 42, Hleuergl'
lneinde Kerschdorf vollommeilden Rcalilal
bewilligt u„d hiezu drei scilbltlungstagfa'
ungen, und zwar die crslc auf den

2 8. F e b r u a r
die zwcitc auf den

2». M ü r z
und die dritte auf dm

2 8. » p l i l 1 8 7 4 ,
jedesmal roimillagS oon 9 d , im
Ocrichlbklllizll! mil dem ..:..^ „ . an.
geordnet worden, dah die Pfandieulttal bei
der elften und zweilcn stcilbiclung nur um
oder über dem SchahungSwltth, bci der
drillen aber auch untc» demselben hintangc-
gcben werden wird.

Die ^lcitalionebctün^ü i
inSbtsondeie jeder ^icitanl .
Anbote ein lOperz. Vadium zu h '?'
der Vicitll<!0nScommissiol' zu erlegen '̂
sowie das SchühungSprotololl und dei
GrulldbuchScflllltt lo» ^ l die«««'
richtlich«n Negiftratui n werdc«,

K. l. VezirlSgerichl ^ i ^ l l l i ng , a»
16. »ugus, 1873

^ 7 0 - 3 ) ^ir. 535?

Elinneruug.
Von dem l . l . VezillSgerichte Senofelfch

wi ld den unbekannten Vlechlsprülendenlen
und deren unbekannten Erben hiemit er-
innert :

<ös habe wider dieselben bei diesem Ve»
richte die minderj. Ulsula (5e,lvenil vel
chrl. Gerbec von Oberlesrtsche durch ihren
Vater unb geschlichen Verlss'ks ^ukob
Cerlvenil die Klage 8ud z.!
ber1873, ^ 535,7, i»etx.. >,...^ _.,„ .cs
Eigenthums bei Rea l i t i l «ud Urb.-Nr. 922
il.<1 Herrschaft AdelSbelq hieramlS l i ng t '
bracht, worüber zur müuonchcn Vtlhand»
lung die Tagsahuny auf den

2 6 . M ä r z 1 ^ 7 4

angeordnet wurde.
, D a der Aufenthalts»sl oer Geklauten
I diescm Genchte unbr! >n
vielleicht aus den l. l. üd
sind, fo hat man zu deren Bcittctung und
auf ihre Gefahr unb Kosten den ^ " " '
Kar l Dcmschar RcalitÜls, besitzer <»>
ictsch al^

Di l ' /
, verstündihl, bannt iic aUensaUS zu rich
l̂er Zeil selbst crschcincu oder sich einen

, andern Sachwalter bestellen und diesem
,Gerich<c namh°s< ' vt im
jorbnungSmäßial' ' «nd
, die zu ihre» »
^Schritte cinn.... :., ^
, Rcchtesachc mit dcm
, nach dcn V ^ ^ " " i ^
^nung vclhcllii li w>7d , ,,..
klagte,», welche,, ' ,,. ,hrc

^ RcchtSbehelsl auch ^ ^uralor
^ an die Hand zu geben, sich die au« einer
Velllbsclumung entstehenden stolgcn selbß
beizumcsscn haben werben.

K l . Vezirlegerichl Senosetfch, a «
19. Dezembtt 1873.
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Feuerseste Kasse Nr. 4,
ciue vollständige tiewSlbscinrkhtuiig und ver-

schiedene ManiifaHurwami
gelangen aus der Brüder Kocel i ' sehen Concursmassa am 12. Februar d. J.,
eventuell die darauf folgenden Tage zur öffentlichen Versteigerung. Auch werden
dieselben bei annehmbarem Anbote vorher aus freier Hand verkauft. — Aus-
künfte hierüber werden ertheilt in der Kanzloi des Vermögensverwalters Dr.
Johann Steiner in Laibach, Congressplatze Nr. ?>1. (280—2)

Warnung]
Ich gebe hiermit bekannt, dass

ich für keine auf meinen Namen
gemachten Schulden Zahler bin.

V. flofi'mumi.
(285—1) LanuVsbeamto

(£in Dienet,
fcer (efen unb fdjrciben sann, beutfeb unb
ltoöenifd) fprid)t, it»trb }u einem fransen
$«rrn gefudjt.

Wäljerf« im Annoncen-Bureau in
g a t b a g (#urftciib,of :20(>). ;29<))

iÖO Eimer
Wein

vom Jahre 1873 sind wegen Ueber-
siedelung des Besitzers sogleich zu
verkaufen. (291 — 1)

Anträge erbietet man unter
.,.%. H . * r . tOO" puste re-
stante W i s c l l über Rann.

Idimifü ietODlbe
am §aupiplüfee ist »om I. SHörj 1. 3.
in ju oenniettien

Wfiljcteft bei 91. ^cr t iec , $aupt«
plat} Sir. 14. ( 2 6 8 - 3 )

~Ser|MM(jt(rt
ttJirfc tic *$cfiQun<i „Trciiiföhöhe"

in ^oscnbacb n nd) ff £at6ad>,
befteljenb ani Söof)"-, XBtrttifd^aft«gpbäuDe nub
S 3od> Jttöcru.

Dieselbe eignet st* öotjügli^ ,̂ um 39ctriefe
be« »affec- unb 2iMi^«gtn»etbi'«. Sämtntlidje
not^wenbige ©crätljfdjoftcn für bie Oesonotuie
iiiiö ba« Äafjce:©aflljau3gen)erbc fmb oor^anben
unb sönnen oom ^ädjtit Ubtrnomtncn »erben.

Xtx ^ac^tjin« ist mim. (258 S)
S)ie sonstigen ^fbingniffe ctNärt

granj $rcnif,
Üaibod), 9ir. 73 Sßienerflrafjc,

Äan^Iet ber pffler Serft^erungSanPalt.

Verpachtung
von (224-2)

Gastüaus-Localitaten.
Kiu im guteu Zustande belindliches

und nur für ein fJasthaus geeignfites
Locale, bestehend aus /wei Zimmern,
(llassalon, Küche, Keller und Holzlege
ist zu('{eorgils74zu vermiethen. Nähere
Auskunft wird im Hause Nr. 27 Krakau-
vorstadt, und aus besonderer Gefälligkeit
bei Herrn J . 1 . I l o r a k ertheilt.

©rosier

PltrliTtrbiL
«m K). nub 11. ö. Wl

finöft in 3 r i e f t b.im often Cajare^, eljemalö
«St.tbereio, um y Utiv fcormittaflä eine fxti
ivtuige «etfleigevuiig poit

24 5tü(k Bugpffröen,
fcer Untccnebmung äJi-Orittct* Düffant qebörig,
statt, n?03U Äauflufltge ringeJafeen «cerfctn. |

(Î ss -3) Nr. 5'>7,

Curatorsbestellung.
I n dcr ^^cuUonsslichc des Iahann

Redensel r>on Savcnstcin qegcn ^gnaz
Smolc von ebenda pcto, «2 sl. tt^'/, t>.
o ij. e. wnrdc dcr executive Ncalfcilbic-
tunqtzbescheid vom 2'.). November l^73,!
Z. 2l)50, wornach die aeqllcrische Ncalüäi!
8ul» Urli.«Nr. l ̂ 5)/ l ' j «.6 Herrschaft Savln«!
stein am Dl. Fedniar, l 3 . Mürz nnd
l^ . Aftiil ll. I . zur ^cildiclllli^ lommt,!
dem fiir dic lml'llannt wo befindlich »
Tadulasgläudisser >̂ oscfa lind V l i z ^lnln
lind Josef Möqler aufgestellten Cmator
Herrn Udam Mocnit von Natschach ^>l
Wlchlung itircr Rechte zugcslelit.

K. k Beziltsgericht Natschach. am
23. Jänner 1874.

(245—2) Nr. l0.A7l .

Neuerliche Taqsahuuq.
Vom f. t. Bezirksgerichte Felstriz wird

dem uubelannt wo dlfindlichcn Josef
Koniar, Steinmetz in Dorncgg, belonnt
gemacht:

Es habe wider ihn Hcrr Anton <̂ a«
bcc von Dorneag die Klage M o . 152 st.
c. 3. (.'. «u!) r»ru,o«. 2. Otlober l 8 7 l ,
Z. 7279, eingchrachf, worüber zum smn«
marischen Verfahren die neuerliche Tag«
sahung auf den

2 5. F e b r u a r 1 8 7 4 .

vormittags 8 Uhr, hiergelichts mit dem
Anhange des § 18 dcr Allerhöchsten Ent»
schlicßuna, vom 18.Ollober 1845angeord»
nct worden ist.

Dessen wird Josef Komar mit dem
Beisätze velständi^t, daß er ̂ ur Tagsa«
tzun^ entweder persönlich ^u erscheinen
odcr einen anders» Vertreter dem Gerichte
namhaft zn machen habe, wibri^ens die
anhängige Rechtssache mit dem aufge-
stellten curator aä ilcwm verhandelt und
entschieden werden wird.

K. t Vezirlsyelicht Feistriz, am !6leu
Dezember 1873.

(205—3) Nr. 4143.

Executive
Realitäteu-Persteigermlg.

Pom l. t. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dt« Anton Höferer
dluch Dr. Sledl die executive Fcilblelung
der dem Johann Dergancc von Mottling
gehörigen, ucr'chtlich auf 148 fl. geschätzten.
Realitäten 2ä Probstei Mottling Md
toi. 117, 2<1 Herrschaft Möltting gud
Eur»Nr. 1154 und 1155 bewilligt und
hiezu drei FeilbletungS.Lasssahungen. und
zwar die erste auf den

24. F e b r u a r ,

d>c ^>«e l̂uf den

24. M ä r z
und die d citte auf den

24. A p r i l 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfundrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbietend
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hilttan,;cczcd<n werden wird. !

Die Licitatianichedingnisse, wornach
, insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
! Anbote cin lOperz. Vadium zu Handen
der öicitationscommission zu erlegen hat,

> sowie das Schahilngsptotololl und der
Grundbuchsertract lilnnen in dcr biesge
richllicheu Registratur eingesehen werden

t l . l. Bezirksgericht Mottling, am
19. Jul i 1873.

• £ Weltausstellung Wien 1873. Verdienst-Medaille. £
• ft. uud kr;ni . , '.'"•***&&***,, . , ^ c h l PrjV/,

*-I*L'» " iijiirrTirfflPHirimZTiHff^fi'h'

i>i:m:in ms \ \
»o» Wilhelm Maayer in Wien^ Uvumarki Nr. &

Von ilen orston medizinischen Anlorittilcn ^c|iriiii und .seiner leichteren VordaO-
l i c l lke i l . weg'Cn hesonders nrnpfoM«'" iind vcrorrlrirl »Is d:is rcin«lc, licslc, iiatiirlirli.1*^
und aiiorknniil. wirksamste * Mittel K'̂ K'"11 Rl'USl- "»'I Kl l l l f fen-Lciden, k'('K''n Skruphi'ln!
KltM-.htrn, lif.schwiirf, llaut;ii!ss<'h!:i^f, DrÜRriikradklicitr.-n, Schwüchlichkcit u s. w., ist üW
Flasche l'l 1 II. ~ rntwoder in meiner h'ahriksnicderln^e : Wien, lleuiliurkt \'r. '*i, oder
in den iTnornmierteslfn Apolh«;kcn und MalerialwarfiihMnilliiu^rii Wiens und der Monarch!*'
echt zu bekommen, HO unter ;indern l>n folgenden Kinnen :

L a i h a c h : 0 1 . S c h e n k , Adam v. ( i i i t k o w s k i , Apotheker; - P e t e r La»s-
nik , Kaufmann; < i l l i Ka i imhach ' s W i l H'e, Apotheker; F . ' l u n e s c l l , Kaufmann;
. l u d e n h i i r ^ : .1. Pos t l , k;ins,n..r,ti, F r i e s a c h Otto K u s s h e i m , Apotheker;
M a r l i u r K : '.I. I». B a n i i i l n r i ' s YVilwe, A . W . Kslni^, Apotheker; JM. Mor iz , Kaul-
mann ; K i id o I ('s u e r t h : Dom. K i z z o l i , Apotinker; S ( . V e i t : ii. k a r a g y e n a *
Apotheker; V i I 1 a C ll : I». J. M e r l i n , Kaufmann. (253« 8)

" Von den auf der Wirner W«lt»iiRstAllanf{ aim Oem1,(>rreioli, Dfiotsi tilaml noil Krankreich »u'g**
H(«llt«n I.ehflrthntnKortp.n ist M a a f f c r ' s O o r s o h l e b e r t h r R t i n | |<* in v " n < l < r inUrnation»l<>ii Jo'J
mit der „ V e r d i e n s t - M e d a i l l e " au~^i'zcii hn<l worden

(tt»8- .'5) Nr. lW .

Czeeutive Feilbietullss.
Vom l. k ÄszirlsMichtc Vact nind

übcr Ansuchen der Helena (äadcsch. Mana
Er^cn nnd Mariana Hiliei'schcn Erben
nach ^orenz Ie^ l is . durch Herrn Dr.
Sajovic, die freiwillig? Peiaußeriin« dct>
ihncn qehürigrn, an, H^uptplatzc zu Vis'l'of»
lack liczenbc.l. zwei Stockwerke hohen, auf
35<X) f l. lic>uellhrt^!i Hanseö an,

2 4 M ä r z 1 8 7 4 ,
uoinlittagS '.< I l l , ' , in hiesiger Gcrichls-
lanzlei stattfinden.

Die ^icitalionsvcdingmsse und der
Grundbuchseftract louncn hiergcrichlS cin>
gesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Lack, am 17ten
Iiinner 1874.
(181—3) Nr. 5)772,

Grccutive Feilbietuug.
Vom l. t. Bezirksgerichte Gurlseld

wird belani't gemacht:
Es sei über Ansuchen dcs Johann

Wisjal von Rut,olfi<werth dlilch Dr . Ro-
sina die efecutioe FsilbiellMli der dein
Anton Iiworsct von Piniocth bei Ärch
gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
bclcglen, auf 800 fi. geschätzten, »>id
Verft'Nr. 349 ̂  Herrschaft ^ai dstiah
wm. .'j Vorkommende» Weiiniartenrealität
bewiUigt und zu deren Pornahme drei
Feilbietungstagsahungen, und zwar die
erste auf den

18. F e b r u a r ,
die zweite auf den

18. M ä r z
und die dritte auf den

19. A p r i l 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittaßs 9 Uhr, hiergcrichts
mit dem Beifatze angeordnet morden, daß
die Pfandlccilität bei der ersten und zweiten
Fcilbietung nur um oder ü'ci dem Schä-,
tzungSwerlh, bei der drille» aber auch ^
unter dcmsclbcn an den Nicistbietenden
hintangegcben lvciocn würdc.

K. l. Bezirksgericht Gurlf ld, am l to i
November 1873.

( 1 7 8 - 3 ) Nr. «030. ^

Dritte efec. Feilbietuug.
Pom l. l. Bezirksgerichte Gurlfcld wird

bekannt gemacht: Es sti über Ansuchen
der k. k. Flnanzprolllratur in Vertretung
der Johann Sribar'schen Veilaßmasse dic
erecutio: Feilbictung dcr dem Fsauz Tlojs
von Celine gehörigen, mit gerichlllchem
Pfandrechte belegten und auf 927 fl. ö. W,
beweltheten Realität bewilligt und zu
deren Pornahme die Tagsatzungen auf den

18. F e b r u a r ,
18. M ä r z und
18. A p r i l 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergerichti»
mit dem Beisätze angeordnet worden, daß
obige Realität bei der ersten und zweiten
Tagsahung nur um oder über dem Schätz«
ungswcrthe, bei dcr drillen aber auch m>ler

! demselben an den Meistbietenden hintan«
gegeben werden wird.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld, am
17. November 1874.

i24l; 2) Nr. 526'

Dritte exec. Feilbietmlss.
Pen den, l. l. Bezirksgerichte Feisttl«

wird bekannt gemacht:
Zu der i,i dcr Efecütioussache de<

Al,d,e<iS Hotmil'schcl, P^rlaßes durch de"
P rlaßmafscvcrw^lltcl Herrn stranz lt^enigll
von Dornen gegcn ^orenz Iaaodint vo»
Kosezc mit V-scheidc vom 1«. Ollobec
I8?' j . Z 851^. ans heul: miaco, ducti«
zwellcn Rcalfcilbiltnng tVin Kuuslustizel
erschiene» ist, daher zu der auf den

17. F e b r u a r 1 8 7 4
angeordneten dritten Feilbietung gesch l̂'
ten melden wüd.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 16«"
Iänmr 1874.

" ( 2 3 9 ^ 3 ) Nr. 978!1.

Dritte cfec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgericht: Noelebclg

wird bekannt gem,cht, d^ß in dcr 6re<
clitionss^chc dcs I^lob Zb^icaj von S ' '
noselsch qe^cn Gregor Martin^c' oon
Ulltetloschüna Nr 22, dic mit dem Ge<
scheide vom 11. Oktober 1873. Z. 7420,
auf den 23. Dezember 1873 und del
23. Jänner 1874 angloionctell zw.i tlstea
exec. Feilbielnngen der Realität Urb'
Nr. 74? !<,<! Adelsberg mit dem als a^
gehalten aogcsrhen werdcn. daß es bti
der auf den

24. F e b r u a r 1874
angeordneten dritten Realfeilbietilng u"'
verändert zu verbleiben h,be,

K. l. Bezirksgericht Adlesberg, an«
22. Dezember 1873.

i ( 2 2 9 - 3 ) Nr. 10?.

Erecutive FeilbietuW.
Von dem l. l, Bezirlsgcrichlc W'ppa"

wird hieinit bekannt gemacht:
<is sei über das Ansuchen des A n d ! ^

Lojl von Wippach gegen Jakob Zorz v""
Slap wegen aus dem Verl,lnchc oc""
29. August l873, Z. 3ii98. schuld^
150 fl. o. W. c. 8. c. in dic erccut'"
usfcnlllchc Versteigerung der dem lchtcn"
geholige», im Grundbuche <u1 >f)cnssM
Wippach wm. X X I I , paß. n 'uo . loa"
mendcn Weide n^ vol<»v,lil<i ' M - '
Rr. 1000 und Ackcr „a voloviulli P a l ^
Nr. 99 , , 1l l i2, 1003, 1028 im gcrick^
erhobenen Schätzungswerthe von 1450 p'
5. W. gewilligt und zur Bormchmc d"^
selben die drei elec. sseilbietungslag
satzungen auf den

28. F e b r u a r .
! 2 8. M ä r z und

28. « p r i l 1 8 7 4 , . , ^
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in dlw^
Gerichtstanzlei mit dem Anhange besting
worden, daß die feilzubietenden R ^ l « " ' ^
nur bei der letzten Fcilbietung auch ""
dem Schützungswerlhe an dcn M "
bietenden hintangegel'en werden. .,

Das Schätzungsprotokoll, der GlU«
buchstftract und die ̂ ici<lllionl,bed'N^u^
lünnen bei diefcm Gerichte in de" 0
wohnlichen Nmtsstunden eingesehen wcl°

K. l . Bezirksgericht Wlpbach, arn l "
Jänner 1874.

Dr»<l und Verla« v , n I , n » , ,. « . l e l n m a , r > Fedor Vsmberg.


